
Kongresssekretariat:  Frau C. Holzapfel, Tel.: 06421-58-62488 (vorm.), Fax: 06421-58-62902 

E-Mail:   christine.holzapfel@uk-gm.de 

Internet:    www.allergiezentrum-hessen.de 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gesellschaft zur Förderung der dermatologischen Forschung und Fortbildung e.V. 

 
 

 

    Allergiezentrum Hessen 

    Qualitätszirkel 
 

 

Themen:  „Nahrungsmittelallergien: Adulte FPEIS – allergisch oder nicht?“ 

 

Zeit:    Mittwoch, 25. März 2026, 17.00 Uhr 

  

Ort:  Universitätsklinikum Marburg, 35043 Marburg 

  Hörsaal IV, Baldingerstraße 

 

P R O G R A M M 

 

17.00 Uhr EINLEITUNG 

 Herr Prof. Dr. Wolfgang Pfützner 

 

17.05 Uhr „Nahrungsmittelallergien: Adulte FPEIS – allergisch oder nicht?“ 
  Dr. med. Sunhild Gernert 

Oberärztin, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, Kinderpneumologie  

und Allergologie, GFO Kliniken Bonn  

 

  Anschl. Diskussion 

 
18:15 Uhr  Allergologische Fallvorstellungen/Kurzthema durch Mitglieder des Allergiezentrum 

Hessen: 

  

„Honigallergie“ 

Dr. med. Stefan Mühlenbein 

Klinik für Dermatologie und Allergologie, Universitätsklinikum Marburg  

 

„Allergische bronchopulmonale Aspergillose oder einfach nur Asthma?“ 

Dr. med. Susanne Wilhelm 

  Klinik für Pneumologie, Intensiv- und Schlafmedizin, Universitätsklinikum Marburg 

  

„Neues zur Pathogenese der chronisch spontanen Urtikaria“ 

Sophie Hermann 

Klinik für Dermatologie und Allergologie, Universitätsklinikum Marburg  
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19.00 Uhr  Interdisziplinäre Zusammenarbeit, Vernetzung von Klinik und Ambulanz 

 

 

19.15 Uhr Schlusswort 

 Herr Prof. Dr. Wolfgang Pfützner 

 

 

Die Veranstaltung ist mit 3 Fortbildungspunkten durch die LÄK Hessen zertifiziert 

 
 

Wir bitten Sie um Ihre Anmeldung, die Teilnahme ist kostenlos. 

 
 
Die Inhalte der Fortbildungsmaßnahme sind produktneutral gestaltet. Die Unterstützung der 
Veranstaltung wird im Vorfeld und während der Veranstaltung offengelegt. Von Seiten des Veran-
stalters und der wissenschaftlichen Leitung bestehen keine Interessenkonflikte. Von Seiten der 
Referenten bestehen ebenfalls keine Interessenkonflikte gegenüber den Sponsoren. Die Höhe der 
Gesamtaufwendungen (Kosten für die Ausrichtung der Fortbildung, geldwerte Vorteile, Referen-
tenhonorare, Bewirtungskosten etc.) beläuft sich auf ca. 3.000 € bei einer avisierten Zahl von 30 
Teilnehmern.  
 

Wir danken den Sponsoren für Ihre Unterstützung  
 

 
 

  
Sponsoring: 1.500 €                 Sponsoring: 1.500 €                        
 

 
 

 


